
 

 

 

 

 

 

 

 
 

     JUBILÄUM 
30 Jahre ICE-Freiwilligendienste  

 
 

 
 

Die Vorläufer des ICE reichen zwar schon 50 Jahre zurück, doch der erste „Jahrgang“ mit 5 Freiwilligen startete 1988 - 

Anlass zu Workshops zum Thema „Aufbruch und Zukunft der Freiwilligendienste – persönlich, gesellschaftlich, global….“ 

Ländercafés am Nachmittag ermöglichten Austausch über Freiwilligengenerationen hinweg, gemeinsam wurde Gottes-

dienst gefeiert und am Abend gesungen und getanzt. Herzlichen Dank für die Mitgestaltung und die vielen Glückwünsche 

aus Nah und Fern. Die Ergebnisse der Workshops fließen ein in die Weiterentwicklung der ICE-Freiwilligendienste. 

  
 

Raus in die Welt! - Die Freiwilligen aus Deutschland 
„Sommer, Sonne, Seminare… „ 
 

Im Juli fanden die Vorbereitungsseminare von 72 gut ge-

launten, kreativen und motivierten deutschen Freiwilligen 

statt, die seit September in 22 unterschiedlichen Ländern 

ihren Dienst leisten. Darunter auch erstmalig in Einsatz-

stellen in Belarus und Bulgarien und auch wieder in Irland!  

ICE Info 
Winter 2019/2020 

 Freiwillige von 1991 bis aktuell brachten ihre Erfahrungen 
und Dankbarkeit mit. Die Freude wirkt nach…    

 Teamgeist und viel Herzlichkeit – die Freiwilligen des aktuellen Jahrgangs nahmen sie mit in ihre Einsatzstellen…  



 
Auch die Freiwilligen des 

Jahrgangs 2018/19 trafen 

sich nach erfolgreicher 

Dienstdurchführung Ende 

August noch einmal zur 

Schlussreflexion. Eine Frei-

willige schreibt in ihrem Ab-

schlussbericht: „Am 31. Au-

gust 2018 kam ich ohne ein 

Wort Spanisch zu können in ein Haus voller Unbekannter. Am 26. August 2019 werde ich Tordera verlas-

sen, spreche fließend Spanisch, kenne den kompletten Ort in- und auswendig und werde meine zweite 

Familie zurück lassen.“  

 

  

 
Förderung des ICE für Miniprojekte von Freiwilligen 
 

Institut Médico-Educatif, Flavigny-sur-Moselle/Frankreich  

Betreuung von Jugendlichen mit Behinderung: 

Um den Teamgeist ihrer Schüler/innen zu stärken und ihnen ein be-

sonderes Erlebnis am Ende des Schuljahres zu ermöglichen, organi-

sierte Franziska einen Bowlingausflug für ihre Gruppe. „Den Schülern 

und mir hat es großen Spaß gemacht miteinander zu 

spielen und auch meine Kollegen waren sichtlich er-

freut… Aufgrund der französischen Esskultur - lange, 

gemütlich und drei Gänge - haben wir nur eine Partie 

am Vormittag gespielt, wodurch der Geldbeutel nicht 

so strapaziert wurde. ;)“  

 
„Tranzit-Projekt“ des Loyola-Gymnasiums, 

 Prizren/Kosovo  

Betreuung von benachteiligten Kin-

dern in Kooperation mit Renovabis:  

Im Rahmen des Sommercamps, bei dem sich die Kinder in diesem Jahr 

thematisch mit den Kontinenten Asien, Afrika und Südamerika beschäf-

tigten, konnte dank des Engagements des Freiwilligen Cornelius für 100 Kinder Eis ge-

kauft werden. Die überraschende Abkühlung kam bei der sommerli-

chen Hitze im Kosovo bei den Kindern sehr gut an!  

 
 

 

 

Krakau / Auschwitz-Birkenau  

– Freiwillige begegnen NS-Opfern 

 

Während der Vorbereitungszeit gab es auch die-

ses Jahr ein besonderes Angebot: Überlebende gaben ihre Erfah-

rungen an Freiwillige weiter. Frau Lee-Elisabeth Hölscher-Langner, 

langjähriges ICE-Mitglied und seit über 20 Jahren in der Betreuung 

von Holocaust-Überlebenden aktiv, lud zur Gedenkfeier der Sinti 

und Roma in Auschwitz-Birkenau ein. Ihr Ehemann, Dr. Laurids Höl-

scher, ehemaliger Generalkonsul in Krakau, gab eine eindrückliche 

Führung durch das Lager. Auch die Ausstellung des polnischen 

Künstlers und ehemaligen KZ-Häftlings und Weggefährten von Ma-

ximilian Kolbe, Marian Kołodziej, bleibt unvergessen.  

 Die Botschaft der Überlebenden an die Freiwilligen: „Helft, dass so etwas nie wieder passieren wird!“  

Multilaterale Begegnung – 
aktuelle Freiwillige aus 
Deutschland und aller 
Welt setzen Zeichen:  

 „mit Herz für Dresden, 
Sachsen und die Welt“. 



 

Gut angekommen! - Die internationalen Freiwilligen in Deutschland  

 

Die „Neuen“ – der Septemberjahrgang 

 

Der neue Septemberjahrgang 2019/20 ist 

wieder sehr bunt. Aktuell haben 50 Freiwil-

lige aus 18 Nationen am Einführungssemi-

nar im Oktober teilgenommen, an dem es 

unter anderem auf Berlin-Exkursion ging. 

Wie man sieht, hatten alle sehr viel Spaß 

eine lange Schlange auf der Wiese vor dem 

Reichstag zu bilden. Allerdings wusste nie-

mand, dass diese nur dem Zweck diente 

alle einmal schnell durchzuzählen… ;) 

 

 

 

Halbzeit beim Märzjahrgang 

Unsere internationalen Freiwilligen, die im März ihren Dienst begonnen 

haben, sind nun schon ein halbes Jahr dabei und somit „voll drin“. Das 

erste Heimweh ist lange überstanden, die Abläufe in der Einsatzstelle sind 

bekannt und die Deutschkenntnisse werden immer besser. Bei ihrer Zwi-

schenreflexion im September gab es einen regen Austausch – die Gruppe 

versteht sich bestens. 

 

 

 

 

Im Aufnahme-Team für die Incoming-Freiwilligen sind die Bildungsrefe-

rent*innen mittlerweile zu viert. Das Interesse an einem Freiwilligendienst 

in Deutschland ist unverändert groß und es gibt zahlreiche Bewerbungen 

aus den unterschiedlichsten Ländern. Im Sommer konnten wir erstmalig 

einen Freiwilligen aus Nepal aufnehmen und dank unserer neuen Koope-

rationspartnerin aus Indonesien insgesamt acht indonesische Freiwillige. 

 

 

Kurzes Feedback der beiden Illjas in zwei der neuen Einsatzstellen:  

Ich bin Illja und leiste meinen Freiwilligendienst in Kaufbeuren (Kreis Schwaben/Bayern). Meine Einsatzstelle ist die Le-

benshilfe Ostallgäu. Hier arbeiten sehr freundliche und verantwortungsbewusste Leute, die mich jederzeit unterstützen. 

Ich selbst kümmere mich um Kinder mit Behinderung der Klassen zwei bis vier. Den Sinn meines Dienstes sehe ich darin, 

den Kindern bei ihren Problemen zu helfen und sie beim Lernen und nach der Schule im Hort 

zu unterstützen. Die Kinder besuchen außerdem noch verschiedene Therapien. Ich bin sehr 

froh, dass ich die Möglichkeit habe, hier in Deutschland meinen Freiwilligendienst zu leisten 

und zu lernen. Vielen Dank an alle, die mir dabei helfen.  

 

Ich heiße auch Illja und leiste meinen Freiwilligendienst in Ober-Wöllstadt 

(Hessen) in einem Kindergarten. Ich lese den Kindern Bücher vor, mache mit 

ihnen logische und interaktive Spiele, wir singen zusammen Lieder und basteln 

… Außerdem gehen wir gemeinsam spazieren und verbessern dabei unser 

Deutsch. …In Nieder-Wöllstadt im Jugendzentrum sind Kinder von 9-14 Jahren. Dort spielen 

wir auch verschiedene Brettspiele und lernen Kochen. … Mein Dienst, die Wohnbedingungen 

und das Team gefallen mir sehr. Diese Leute sind wie eine zweite Familie für mich und ich 

fühle mich durch sie überhaupt nicht einsam. Danke für diesen Platz. 

Zum Abschluss des Seminars: Interkulturelles Lernen auch durch 
gemeinsames Kochen und Kosten von Gerichten aus 15 verschie-

denen Heimatländern – von Albanien bis Weißrussland.  

 

Exkursion nach Berlin – internationale 
Freiwillige  erhalten Einblick in das politi-
sche System in Deutschland.   

 

Kinder im Kindergarten in Ober-Wöllstadt zeigen Illja, wie Kuchen-Backen geht.   

 



Wir trauern um Elsie 
 

Mit unserem Partner ICE-Réseau Francophone in Frankreich trauern wir um Elsie 

Bohr, die am 16.11.2019 verstorben ist. Sie war lange Jahre Vorsitzende und zuletzt 

Ehrenvorsitzende (Présidente d‘honneur). Wir werden ihre Herzlichkeit und ihre wei-

sen Worte in Erinnerung behalten, wie z.B. ihr ökumenisches Leitwort: „Besser zusammenleben in 

einer belebenden Welt“, oder einer ihrer gelebten Wünsche, dass jeder Freiwillige sein Leben leben 

kann und sagen kann: „Weil mir in Fülle gegeben wurde, gebe ich in Fülle“. 

 

Neues aus unserem Verein 

 

Neue Freiwillige unterstützen das ICE-Team   

Salut!! Ich heiße Solène & komme aus Frankreich. Ich liebe Kunst 

in all ihren Formen. Ich habe viel Lust die Welt zu entdecken, wes-

halb ich meine Zeit beim ICE liebe. Ich freue mich auf die nächsten 

Monate. 

Ciao! Ich heiße Valeria, komme aus Italien, il bel paese, und bin 

hier, um mich in einem internationalen Umfeld weiterzuentwickeln. 

Ich habe einen Bachelor in Germanistik und Anglistik und habe 

eine Zeitlang in Berlin gelebt. Ich mag Deutschland einfach! Ich mag auch Kunst, lesen, Bass spielen, 

mich über verschiedene Themen informieren und reisen. In der Mitte: Kathrin, sie war 2016-2017 Freiwillige in Moldawien 

und diesen Herbst Praktikantin beim ICE. Nun möchte sie nach ihrem Bachelor in Erziehungswissenschaften, Schwerpunkt 

Sonderpädagogik, einen Freiwilligendienst mit Menschen mit Behinderung in Russland leisten. 

 

Mitgliederversammlung 2019 mit Neuwahlen zum Vereinsrat und 

4 neuen Mitgliedern 

Die Mitglieder wählten in den Vereinsrat, der beratend und kontrollie-

rend dem Vorstand des ICE zur Seite steht: Alexander Laur, Stefanie 

Mossa, Lutz Müller, Holger Salentin, Franz-Martin Schäfer, Martin 

Vogt, Anne Wagner.  

Vielen Dank an unsere 

Mitglieder für das enga-

gierte Mitgestalten des Vereins, an unsere Alumni für die tatkräftige Unterstüt-

zung, besonders bei Seminaren und Messen, sowie an die Fördermitglieder und 

Spender für die finanzielle Unterstützung. 

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Neues Jahr 

Initiative Christen für Europa e.V./ICE 

Wachwitzer Höhenweg 10, 

01328 Dresden, Deutschland 

E-Mail: info@freiwilligendienst.de 

www.freiwilligendienst.de  

ICE-Freiwilligendienst Freiwilligendienst_ice 

ICE-Freiwilligendienste werden je nach Dienstform gefördert 
von (die Förderungen decken nur einen Teil der Kosten): 

€ 

         Spendenkonto: ICE e.V – Bank für Sozialwirtschaft  

Dresden BIC: BFSWDE33DRE, 

IBAN: DE27 8502 0500 0003 5879 01  

(steuerabzugsfähige Spendenquittungen werden ausgestellt 

und dem Spender zugeschickt, bitte Absender nicht vergessen 

– Herzlichen Dank) 

 

 

€ 
 

 

ICE-Freiwilligendienste werden je nach Dienstform gefördert 
von (die Förderungen decken nur einen Teil der Kosten): € 

 

 

Bitte weitersagen: jetzt bewerben für Freiwilligendienst 2020/21 Dank an euch Alumni für den großen Einsatz – hier 
Nick und Johanna bei der JuBi 2019 in Dresden  

 
Sie möchten künftig nicht mehr informiert werden? Schreiben Sie uns: info@freiwilligendienst.de oder rufen Sie uns an.  
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